
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sowohl im familienrechtspsychologischen als auch im 
familienpsychologischen Kontext, wie bspw. in der Er-
ziehungsberatung, bedarf es grundlegender Kenntnis-
se über erziehungspsychologische Theorie und Praxis. 

Dass diese jedoch nicht immer ausreichend vorhanden sind, 
wird nicht zuletzt in der aktuellen Qualitätsdiskussion zu 
familienrechtspsychologischen Gutachten beanstandet. 
Doch auch in der Erziehungsberatung trifft man nicht selten 
auf eklektisches und eher an Alltagstheorien ausgerichte-
tem Handeln. Die Fundierung erziehungspsychologischer 
Tätigkeit durch Wissen über Erziehungstheorien und über 
deren praktische Umsetzung soll in diesem Seminar einen 
praxisbezogenen Überblick, Orientierung sowie Anleitung 
und Ermutigung zur praktischen Erprobung bieten. 
 
Die TeilnehmerInnen lernen drei Zugänge zur Konzeptuali-
sierung elterlicher Erziehung kennen: Erziehungszielbezo-
gene, von Grundbedürfnissen sich herleitende sowie syste-
mische Ansätze. Die entsprechenden diagnostischen Instru-
mente werden anschließend zugeordnet und vorgestellt. 
Zudem werden jugendhilfespezifischen Interventionen (auch 
zum Kinderschutz) besprochen. Dieses Vorgehen ermög-
licht es, das eigene praktische Vorgehen zu reflektieren und 
sich seinen individuellen Zugang theoriegeleitet zu rekon-
struieren und bis zur Erstellung eines Befundes oder zur 
Begründung von Interventionen systematisch aufzubauen. 
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Schwerpunkte des Seminars sind u. a.: 

 Elterliche Erziehung: Annäherungen 

 Konzeptualisierung elterlicher Erziehung 

 Diesen Konzepten zugeordnete diagnosti-
sche Zugänge 

 Bedingungen elterlicher Erziehung 

 Historische und konzeptionelle Einordnung 
des Jugendhilferechts, Grundverständnis 
und Arbeitsweise der Jugendhilfe 

 Interventionsformen der Jugendhilfe, Bezü-
ge zu Interventionsempfehlungen im Rah-
men einer Begutachtung 
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Dieses Seminar ist geeignet für 
Diplom-PsychologInnen, Master in Psychologie, Bachelor in 
Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen, Kinder- 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, familienpsychologi-
sche Sachverständige in Familiengerichten, psychologisch 
beratend oder psychotherapeutisch mit Eltern und Kindern 
Arbeitende, z. B. in eigener psychotherapeutischer Praxis, in 
Erziehungsberatungsstellen, in Mutter-Kind-Einrichtungen 
im Gesundheitswesen oder in der Jugendhilfe; Studierende, 
die kurz vor ihrem Abschluss stehen (Diplom, Master) 
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Christiane Jähnig 
 
 
Tel 030 209166 – 313 
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Dr. André Jacob 
 

Dr. André Jacob ist Klinischer Psychologe, 
Psychologischer Psychotherapeut, Erzie-
hungsberater (bke), Sachverständiger in 
familienpsychologischen Angelegenhei-
ten, Eltern-Kleinkind-Berater und Ausbil-
der in Gesprächspsychotherapie. Er war 
langjährig Leiter von zwei Erziehungsbe-
ratungsstellen in Berlin und ist seit 2014 
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(voraussichtlich) 
Fr: 13:00-18:00 Uhr 

Sa: 09:00-14:30 Uhr 

 

 

 
 

 

Alle Informationen zu Sonderkonditionen  
und Frühbucherrabatten erhalten Sie unter  
www.psychologenakademie.de 
 
Die Akkreditierung bei der Psychotherapeutenkammer wird bei 
Bedarf beantragt. In der Regel entspricht die Anzahl der Fort-
bildungseinheiten der Anzahl der Unterrichtseinheiten. 
 

Unterrichtsdauer: 12 
 

Preis: 265,00 €  
 

Buchungscode: B2018-R-5 
 

wissenschaftlicher Leiter der Arbeitsstelle Hochbegabung 
an der Psychologischen Hochschule Berlin (PHB). Seine 
fachlichen Schwerpunkte sind Entwicklungs- und Familien-
psychologie. 
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Dipl.-Psych. Rainer Zeddies 
 

Rainer Zeddies ist klinischer Psychologe, 
Supervisor und Psychologischer Psycho-
therapeut. Nach psychotherapeutischer 
und beraterischer Arbeit in einer Poliklinik 
sowie in der Erziehungsberatung war  
er mehrere Jahre Leiter einer Erzie-
hungsberatungsstelle sowie Fachbe-
reichsleiter für die Psychosozialen Dienste 

eines Jugendamts. Seit 2008 ist er Leiter des Jugendamts 
Berlin Lichtenberg. Neben der fachlichen und organisatori-
schen Gesamtverantwortung für das Jugendamt ist er ins-
besondere mit dem Schwerpunkt der interdisziplinären Ar-
beit und der Kooperation verschiedener Leistungssysteme 
in Gremien und als Referent auch überregional aktiv. 
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